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BERICHTE AUS DEN SEKTIONEN  SEKTION 4

AKTIVITÄTEN FÜR UNSERE SEKTIONS­

MITGLIEDER
Im Berichtsjahr konnten die Mitglieder der 
Sektion 4 wiederum von zahlreichen attrakti­
ven Angeboten profitieren. Als Erstes stand 
eine virtuelle Veranstaltung mit Patrik Rohr 
auf dem Programm. Das Vorstandsmitglied 
Sonja Gartmann führte mit ihrer eloquenten 
Art ein spannendes Interview mit ihm, und 
die Teilnehmenden konnten auch Fragen stel­ 
len. Weiter ging es mit einem Besuch des 
Handball-Länderspiels in Schaffhausen, or-
ganisiert und begleitet von Marcel Schaller.  
Danach konnte mit Esther Pioppini ein Rund- 
gang in den neuen SRF­Studiowelten ge­ 
macht werden. Es gab viele spannende Einbli­
cke. Schade war allerdings, dass der News­
room Zürich für Besucher nicht zugänglich 
war. Im Herbst organisierte Marco Conrad 
zusammen mit der Bildungskommission ei­
nen DAB+-Kurs in Winterthur. Dabei konnten 
viele Fragen und Unklarheiten im Zusammen­
hang mit der Umstellung geklärt werden. 
Den Jahresabschluss bildete der gemeinsame  
Besuch der Sektionen 3 und 4 bei den Inter­ 
nationalen Kurzfilmtagen: Iris Kuster gewann 
dazu Sven Wälti, Leiter Film bei SRG SSR, der  

über die Bedeutung der Filmunterstützung 
bei SRG und die Zusammenarbeit mit den 
Kurzfilmtagen erzählte. Ein besonderes High­
light für die Organisatorinnen als Abschluss 
ihrer Amtsperiode.

SEKTIONSVERSAMMLUNG UND VORSTAND
Die Sektionsversammlung fand im Restau­
rant Breiti in Winkel statt. Als Gast konnte  
Mario Torriani gewonnen werden, der ge­
wohnt unterhaltend über seine Radio­ und 
Fernsehmoderationen berichtete.

Leider mussten zwei geschätzte Vor­ 
standsmitglieder verabschiedet werden: 
Thomas Frey und Sonja Gartmann. Mit Marco 
Conrad konnte aber ein neues Vorstands-
mitglied gewonnen werden. Die SV bewilligte 
dem Vorstand zudem, innerhalb des Jahres 
ein weiteres Vorstandsmitglied aufzunehmen,  
um eine grösstmögliche Kontinuität zu ge- 
währleisten, da sowohl Iris Kuster wie auch 
Esther Pioppini aufgrund der Amtszeitbe-
schränkung 2024 aufhören müssen. Ein Mit- 
glied hat sich zwar an der Versammlung 
 dafür eingesetzt, dass die beiden Vorstands­
mitglieder länger bleiben dürfen, aber leider 
gibt es diesbezüglich keinen Spielraum. 

Trotzdem wurde der Vorstoss mit viel Ap­
plaus quittiert und von den Abtretenden sehr 
geschätzt.

Der Sektionsvorstand traf sich insge- 
samt zu vier Sitzungen. An einer konnte 
Adrian Sulzer aus Winterthur als neues Vor­
standsmitglied aufgenommen und begrüsst 
werden. Ich bedanke mich an dieser Stelle für  
die gute und angenehme Zusammenarbeit  
mit dem Vorstand, aber auch mit der Geschäfts­ 
stelle. Ein besonderes Dankeschön geht an 
Angelika Hepting, die unsere Sektion betreut 
und deren Unterstützung wir sehr schätzen.

RÜCKBLICK IRIS KUSTER
Dies ist mein letzter Jahresrückblick. Ich habe  
vor Jahrzehnten im Kreis Winter thur/ Wein- 
land mein Engagement für die RFZ begonnen.  
Damals wurden die Vorstandsmitglieder vor 
allem von den Parteien gestellt. Dann kam eine  
Reorganisation, bei der alle Sektionen abge­
schafft werden sollten. Dank Widerstand der 
Sektionen kam es lediglich zu einer Zusam­
menlegung und Verkleinerung der Anzahl. 
Neu entstanden dann vier Sektionen, so auch  
die Sektion 4 aus Winterthur/Weinland; 
Schaffhausen; Zürcher Unterland. Ein neuer 



Vorstand aus den drei Regionen nahm seine Ar­ 
beit auf. Ich habe mich gerne für das Unter­
nehmen, den Vorstand, aber insbesondere für 
ein vielfältiges Angebot für Sie als Mitglieder 
eingesetzt. So schätzte ich die verschiedenen 
Einblicke ins Fernseh- und Radiogeschehen 
oder die Begegnungen mit prominenten Ver­
treterinnen und Vertretern. Und ich weiss: 
Aufgrund der aktuellen Situation, sowohl auf  
politischer Ebene wie auch im Mediengeschäft, 
warten viele Herausforderungen auf die Trä­
gerschaft. Und dafür braucht es die Sektionen 
und vor allem die Sektion 4 – als mitglieder­
stärkste und auch geografisch grösste mit so- 
gar einem ganzen Kanton: Schaffhausen.

Iris Kuster Anwander
Präsidentin Sektion 4
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